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Themendienst 
 

Nachhaltigkeit / Sustainability 
 
1. Einleitung 

 
Der Begriff Nachhaltigkeit ist keine Erfindung des 20. oder 21. Jahrhunderts. Sein 
Ursprung geht vielmehr zurück ins frühe 18. Jahrhundert, als nicht Kohle oder Rohöl der 
alles dominierende Rohstoff war, sondern Holz. Es diente seinerzeit nicht nur als 
Energieträger, sondern wurde auch im Haus- und Schiffsbau sowie im Bergbau 
verwendet. Infolgedessen wurden weite Flächen in Europa entwaldet und verödeten 
schließlich, Holz wurde Mangelware. Hans Carl von Carlowitz (1645-1714), Oberberg-
hauptmann aus Freiberg in Sachsen, erkannte das Problem und forderte in seinem 1713 
veröffentlichten Buch (Sylvicultura oeconomica) eine Waldbewirtschaftung, das 
konsequente Aufforsten und eine „nachhaltende Nutzung“, die als nachhaltige 
Forstwirtschaft (sustained yield forestry) zu einem internationalen Fachterminus wurde. 
1972 veröffentlichte der amerikanische Wissenschaftler Dennis L. Meadows seine im 
Auftrag des Club of Rome durchgeführte Studie „Die Grenzen des Wachstums“ (The 
Limits of Growth). Basierend auf den fünf wichtigsten Trends mit weltweiter Wirkung, 
Industrialisierung, Bevölkerungswachstum, Nahrungsmittelproduktion, Umweltver-
schmutzung und Ausbeutung von Rohstoffen, ermittelten er und seine Mitarbeiter 
unterschiedliche Computersimulationen über das Systemverhalten der Erde als 
Wirtschaftsraum bis zum Jahr 2100. Mit seinem Buch, in dem der Begriff 'sustainable' 
erstmals an prominenter Stelle auftaucht, schuf Meadows quasi eine inhaltliche Brücke 
zur forstwirtschaftlichen Nachhaltigkeit. 
Ende der 80er Jahre griff die von den Vereinten Nationen eingesetzte Weltkommission 
für Umwelt und Entwicklung unter dem Vorsitz der ehemaligen norwegischen 
Ministerpräsidentin Gro Harlem Brundtland die Idee der Nachhaltigkeit (Sustainability) auf 
und machte sie zum neuen Leitgedanken der internationalen Umweltpolitik. In dem auch 
als Brundtland-Bericht bekannt gewordenen Abschlussdokument „Unsere gemeinsame 
Zukunft“ (Our Common Future) aus dem Jahr 1987 wird das Konzept der nachhaltigen 
Entwicklung folgendermaßen definiert: 
 
"Sustainable development is development that meets the needs of the present without 
compromising the ability of future generations to meet their own needs. It contains within 
it two key concepts:  

 the concept of 'needs', in particular the essential needs of the world's poor, to 
which overriding priority should be given; and  

 the idea of limitations imposed by the state of technology and social organization 
on the environment's ability to meet present and future needs." 

(Our Common Future, Chapter 2: Towards Sustainable Development) 
 
Mit der Konferenz der Vereinten Nationen über Umwelt und Entwicklung in Rio de 
Janeiro 1992 und ihren Ergebnissen (Agenda 21, Rio-Erklärung über Umwelt und 
Entwicklung, Klimarahmenkonvention, Wüstenkonvention und Biodiversitäts-Konvention) 
hat sich die internationale Völkergemeinschaft diesem Leitbild als einem verbindlichen 
Ziel der Umwelt- und Entwicklungspolitik verpflichtet. Zehn Jahre nach Rio kam die 
Staatengemeinschaft 2002 in Johannesburg zum Weltgipfel für nachhaltige Entwicklung 
zusammen, um eine erste Zwischenbilanz zu ziehen und neue Ziele und Maßnahmen zur 
nachhaltigen Entwicklung bis 2015/2017 festzulegen. 
Doch die Aufgabe ist für die Weltgemeinschaft nicht einfach: Wie die Brundtland-
Kommission bereits zu bedenken gab, müssen sowohl die intergenerativen (zwischen 
den Generationen) als auch die intragenerativen (zwischen Industrie- und 
Entwicklungsländern) Verteilungsprobleme gelöst werden. Hier eine geeignete Balance 
zu finden, ist die Herausforderung des 21. Jahrhunderts. 
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2. Ausgewählte Literatur, Links und Institutionen 
 

2.1. Ausgewählte Literatur 
 
Weiterführende und vertiefende Informationen zum Thema Nachhaltigkeit bietet 
Ihnen unsere Zusammenstellung ausgewählter Literatur, die Sie auch in unserem 
Bibliothekskatalog finden. 
 
2010-05229 
Climate change and global sustainability. A holistic approach. Hrsg.: Sumi, 
Akimasa u.a. New York: United Nations Univ. 2011. XX+316 S.,  
Buch 
(Sustainability science series) 
Nachhaltige Entwicklung + Klimawandel + Klimapolitik + Sozialer Aspekt + Risiko + 
Wasserhaushalt + Agrarproduktion + Ökosystem + Fischerei + Umweltpolitik + 
Entwicklungszusammenarbeit + Alternativer Lebensstil 
 
2010-02152 
Roberts, Jane: Environmental policy. London: Routledge 2.ed., 2011. XII+258 S.,  
Buch 
(Routledge introductions to environment series) 
Umweltpolitik + Nachhaltige Entwicklung + Umweltökonomie + Technologie + 
Angepasste Technologie 
 
2011-00135 
Neumayer, Eric: Weak versus strong sustainability. Exploring the limits of two 
opposing paradigms. Cheltenham: Elgar 3.ed., 2010. XIV+272 S.,  
Buch 
Nachhaltige Entwicklung + Klimawandel + Wirtschaftswachstum + 
Umweltverträglichkeit + Umweltzerstörung + Ressourcenschutz + Messung + 
Methode + Indikator + Umweltökonomie 
 
2010-10151 
Haber, Wolfgang: Die unbequemen Wahrheiten der Ökologie. Eine 
Nachhaltigkeitsperspektive für das 21. Jahrhundert. / Rat für Nachhaltige 
Entwicklung (RNE). München: Oekom Verl. 2010. 69 S.,  
Buch 
(Carl-von-Carlowitz-Reihe. 1) 
Nachhaltige Entwicklung + Ökologie 
 
2010-05564 
Collier, Paul: The plundered planet: How to reconcile prosperity with nature. 
London: Penguin Books 2010. 271 S., Reg., bibliogr. Hinw. 
Buch 
Weltentwicklung + Natürliche Ressourcen + Ressourcenschutz + Nachhaltige 
Entwicklung 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
IV B – 1894 
 
2010-04909 
Farzin, Y. Hossein: Sustainability, optimality, and development policy. In:  
Review of Development Economics. Oxford. 14 (2010) 2. S. 262-281 
Aufsatz 
Entwicklungsländer/ Nachhaltige Entwicklung + Entwicklungspolitik + 
Wirtschaftsentwicklung 
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Considering sustainability a matter of intergenerational welfare equity, this paper 
examines whether an optimal development path can also be sustainable. The paper 
suggests that a compromise development policy that follows the optimal growth 
approach but adopts certain measures to mitigate both the intergenerational and 
intragenerational welfare inequalities may be more appropriate for these countries. 
Some of the principal elements of such a policy are highlighted. 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
Z – R 
 
2010-03671 
Berlie, Laurence Schwesinger: Alliances for sustainable development. Business 
and NGO partnerships. Basingstoke: Palgrave Macmillan 2010. XVIII+212 S., Tab., 
Reg., Bibliogr. S. 190-208 
Buch 
Nachhaltige Entwicklung + Nichtstaatliche Organisation + Privatwirtschaft + 
Partnerschaft + Kooperation + Indikator + Private Entwicklungszusammenarbeit + 
Soziale Akteure 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
IV B – 1921 
 
2010-02854 
Sanwal, Mukul: Climate change and global sustainability: The need for a new 
paradigm for international cooperation. 
In: Climate and Development. London. 2 (2010) 1. S. 3-8 
Aufsatz 
Welt/ Klimawandel + Klimapolitik + Nachhaltige Entwicklung + Weltentwicklung + 
Umweltpolitik + Technische Zusammenarbeit + Nord-Süd-Beziehungen 
This article analyses the gap between concern for the global environment and the 
reality of outcomes in terms and rules, institutions and policy approaches. It suggests 
policy drivers that focus on modifying consumption patterns as well as recognizing 
adaptation and poverty alleviation as key elements of global sustainability. 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
Z – C 
 
2010-02098 
Zur Lage der Welt 2010. Einfach besser leben. Nachhaltigkeit als neuer Lebensstil. 
(Originaltitel): State of the world 2010. New York 2010. / Worldwatch Institute u.a. 
München: Oekom Verl. 2010. 300 S., graph. Darst., Tab., bibliogr. Hinw. 
Buch 
Welt + Deutschland BR/ Klimawandel + Nachhaltige Entwicklung + Umweltschutz + 
Bewusstseinsbildung + Konsum + Ökosystem + Religion + Tradition + 
Familienplanung + Alte Menschen + Ökolandwirtschaft + Umwelterziehung + Kind + 
Hochschulbildung + Unternehmen + Staat + Stadtentwicklung + Medien 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
IV A - 59/10 d 
Standort Didaktikzentrum Bad Honnef:   EPO alg 8/10 
 
2010-01574 
Grober, Ulrich: Die Entdeckung der Nachhaltigkeit. Kulturgeschichte eines 
Begriffs. München: Kunstmann 2010. 298 S.,  
Buch 
Nachhaltige Entwicklung 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
IV B – 1864 
Standort Didaktikzentrum Bad Honnef:   EPH 30 
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2010-00427 
Social sustainability in urban areas. Communities, connectivity, and the urban 
fabric. Hrsg.: Manzi, Tony u.a. London: Earthscan Publ. 2010. XVII+237 S., Reg., 
bibliogr. Hinw. 
Buch 
Nachhaltige Entwicklung + Stadt + Stadtentwicklung + Stadtverkehr + Raumordnung 
+ Stadtplanung + Urbanisierung + Sozialer Aspekt + Netzwerk + Frau 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
I C – 304 
 
2010-01528 
Nachhaltigkeit: Burnout eines revolutionären Anspruchs?. Umwelt - Wirtschaft - 
Soziales: Zuspitzung eines Dauerkonflikts. Hrsg.: Müller, Monika C. M../ 
Evangelische Akademie Loccum. Rehburg-Loccum: Evangelische Akademie 
Loccum 2009. 264 S.,  
Buch 
(Loccumer Protokolle. 71/08) 
Deutschland BR + Industrieländer + Entwicklungsländer/ Nachhaltige Entwicklung + 
Wirtschaftsentwicklung + Ökologie + Sozialpolitik + Wirtschaftspolitik + 
Konferenzbericht + Nichtstaatliche Organisation + Klimawandel + 
Elektrizitätsversorgung + Erneuerbare Energie + Corporate Governance 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
DB III – 962 
 
2009-11953 
Linz, Manfred; Schultz, Julia: Nachhaltige Entwicklung.  
Aus: Meyns, Peter (Hrsg.): Handbuch Eine Welt. Wuppertal: Hammer 2009. S. 185-
193, Internetadressen, Bibliogr. S. 192-193 
Sammelbandbeitrag 
Nachhaltige Entwicklung 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
DB II – 449 
 
2009-05718 
Understanding the social dimension of sustainability. Hrsg.: Dillard, Jesse F. 
u.a. London: Routledge 2009. XII+300 S., Reg., graph. Darst., bibliogr. Hinw. 
Buch 
(Routledge studies in development and society. 17) 
Nachhaltige Entwicklung + Sozialer Aspekt + Zivilgesellschaft + Kinderarbeit + 
Forstwirtschaft + Soziale Verantwortung + Soziale Beziehungen + Human 
Development 
Standort GIZ - Dokumentation und Bibliothek: 
IV B – 1828 
 
 

2.2. Ausgewählte Links 
 
Die Internetseite fona (Forschung für Nachhaltigkeit) des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung (BMBF) ist eine umfassende Informations- und 
Kommunikationsplattform zur Nachhaltigkeitsforschung. Sie bietet aktuelle 
Nachrichten, umfangreiche Hintergrundinformationen zu den Forschungsaktivitäten, 
Serviceangebote, Möglichkeiten zum Networking sowie Kontakte zu Expertinnen und 
Experten. 
http://www.fona.de/ 
 

http://www.fona.de/
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Das Informationsportal „Dialog Nachhaltigkeit“ der Bundesregierung stellt die 
nationale Nachhaltigkeitsstrategie vor, die die deutschen und europäischen 
Zielsetzungen im Rahmen einer neu gedachten Politik im 21. Jahrhundert enthält. 
Dabei werden auch die bisherigen Fortschritte dargelegt. 
http://www.bundesregierung.de/Webs/Breg/nachhaltigkeit/DE/Startseite/Startseite.html 

 
Als Beitrag zur UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ realisiert die 
Deutsche UNESCO-Kommission das Internet-Portal zur Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Die Seiten informieren über Themen und Akteure, Lehr- und 
Lernmaterialien, Wettbewerbe, Veranstaltungen zur Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und die Umsetzung der UN-Dekade in Deutschland und weltweit. 
http://www.bne-portal.de./ 
 
Econsense - Forum Nachhaltige Entwicklung der Deutschen Wirtschaft ist ein 
branchenübergreifendes Netzwerk führender, global tätiger Unternehmen und 
Organisationen der deutschen Wirtschaft, die gemeinsam die Zukunft nachhaltigen 
Wirtschaftens und gesellschaftlicher Unternehmensverantwortung gestalten möchten 
- im offenen Dialog untereinander, mit Politik und Gesellschaft. Die Seite bietet 
Informationen zum Thema Nachhaltigkeit & Good Practice (Nachhaltigkeits-
management, Nachhaltige Produkte, Mitarbeiter und Beschäftigung, Umwelt, 
Energie, Klima etc.) und Corporate Social Responsibility (CSR). 
http://www.econsense.de/ 
 
Das Dossier „Auf dem Weg zu einer Kultur der Nachhaltigkeit“ des Goethe-
Instituts bietet Ihnen vielfältige Informationen rund um das Leitbild Nachhaltigkeit. 
http://www.goethe.de/ges/umw/dos/nac/deindex.htm 
 
Das Internetportal www.nachhaltigkeit.org will ihnen einen Überblick geben über 
das, was in Sachen Nachhaltigkeit in der ganzen Breite der Thematik geschieht. 
Nachhaltigkeit.org will ihnen gleichzeitig die Möglichkeit bieten, ihre eigenen 
Informationen und Gedanken ungeschminkt und ungefiltert der breiten Öffentlichkeit 
vorzustellen. 
http://www.nachhaltigkeit.org/ 
 
Green-Economy.de zeigt Ihnen Chancen in der Energie- und Landwirtschaft auf 
und informiert Sie über aktuelle ökologische Themen aus Politik und Wirtschaft um 
Ihnen nachhaltige Lösungsansätze aufzuzeigen. Green-Economy.de richtet sich 
sowohl an Privatpersonen, als auch an Akteure und Investoren in der Wirtschaft, 
Politik, an Universitäten und Organisationen, sowie NGOs und NPOs. 
http://www.green-economy.de/ 
 
EurActiv.com ist ein unabhängiges Medienportal, das sich ganz EU-Fragen widmet. 
Es berichtet u.a. über die wichtigsten Entwicklungen im Themenspektrum der 
nachhaltigen Entwicklung. 
http://www.euractiv.com/de/nachhaltige-entwicklung/ 
 
Das Bonn Sustainability Portal präsentiert das in Bonn zum Thema Nachhaltigkeit 
produzierte Wissen, vernetzt Akteure und verdeutlicht das Potential Bonns in diesem 
Bereich. Es fördert die wissenschaftliche Debatte sowie den Dialog zwischen 
Wissenschaft und Politik. Bonner Einrichtungen stellen fachbezogene 
Veranstaltungshinweise, Neuigkeiten, Stellungnahmen und Angebote ein, darunter 
z.B. auch Jobangebote und Weiterbildungsmöglichkeiten. 
http://www.bonnsustainabilityportal.de/ 
 
 
 

http://www.bundesregierung.de/Webs/Breg/nachhaltigkeit/DE/Startseite/Startseite.html
http://www.bne-portal.de./
http://www.econsense.de/
http://www.goethe.de/ges/umw/dos/nac/deindex.htm
http://www.nachhaltigkeit.org/
http://www.green-economy.de/
http://www.euractiv.com/de/nachhaltige-entwicklung/
http://www.bonnsustainabilityportal.de/
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2.3. Ausgewählte Institutionen 
 
Der Rat für Nachhaltige Entwicklung wurde 2001 von der Bundesregierung 
berufen. Ihm gehören 13 Personen des öffentlichen Lebens an. Die Aufgaben des 
Rates sind die Entwicklung von Beiträgen für die Umsetzung der nationalen 
Nachhaltigkeitsstrategie, die Benennung von konkreten Handlungsfeldern und 
Projekten sowie Nachhaltigkeit zu einem wichtigen öffentlichen Anliegen zu machen. 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/ 
 
Am 30. Juni 2004 wurde vom Bundeskabinett das Rahmenprogramm „Forschung für 
die Nachhaltigkeit“ des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) 
zum Thema Forschung verabschiedet. Es liefert einen Beitrag zur Fokussierung des 
Nachhaltigkeitsziels auf vier Handlungsfelder: mehr Nachhaltigkeit in Industrie und 
Wirtschaft, Nachhaltige Regionen, nachhaltige Nutzungskonzepte für Ressourcen 
und gesellschaftliches Handeln für Nachhaltigkeit. 
http://www.bmbf.de/de/2559.php 
 
Das Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
(BMU) informiert Sie aktuell rund um den Themenkreis nachhaltige Entwicklung. 
http://www.bmu.de/nachhaltige_entwicklung/aktuell/1719.php 
 
Die Internetseite der Europäischen Union bietet Ihnen Informationen zu 
allgemeinen Rahmenbedingungen, zu Instrumenten im Bereich der Nachhaltigen 
Entwicklung und zur Einbeziehung der Umweltbelange in die Politik. 
http://europa.eu/legislation_summaries/environment/sustainable_development/index
_de.htm 
 
Weitere Informationen zur EU-Strategie für nachhaltige Entwicklung finden Sie auf 
dem Umweltportal der Europäischen Kommission. 
http://ec.europa.eu/environment/eussd/ 
 
Die Europäische Umweltagentur (EUA) ist eine Einrichtung der Europäischen 
Union. Ihre Aufgabe besteht darin, zuverlässige und unabhängige Informationen 
über die Umwelt zur Verfügung zu stellen. Sie ist eine wichtige Informationsquelle für 
all jene, die mit der Entwicklung, Festlegung, Umsetzung und Bewertung der 
Umweltpolitik befasst sind sowie für die allgemeine Öffentlichkeit. 
http://www.eea.europa.eu/ 
 
ICLEI, der Internationaler Rat für Kommunale Umweltinitiativen, betrachtet sich 
selbst als Kommunalverband, ein Zusammenschluss von Städten, Gemeinden, 
Kreisen, Stadt-Umland-Verbänden und Regionen aus aller Welt. 
http://www.iclei-europe.org/ 
 
Die Abteilung für Nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (Division for 
Sustainable Development) informiert auf den Seiten umfangreich über ihre 
Aufgaben, Ziele und Aktivitäten. 
http://www.un.org/esa/sustdev/index.html 
 
Technischer Fortschritt und wirtschaftliche Entwicklung versprechen bessere 
Lebensumstände, haben aber auch Risiken für Mensch und Natur. „Nachhaltigkeit“ 
ist die Antwort auf die negativen Auswirkungen der modernen Gesellschaften. Eine 
nachhaltige Entwicklung berücksichtigt die Bedürfnisse heutiger Generationen, ohne 
die Chancen künftiger Generationen zu gefährden. Ökonomische, ökologische und 
soziale Entwicklungen werden voneinander nicht getrennt betrachtet. Dies ist das 
Leitbild der UNESCO. 
http://www.unesco.de/nachhaltige_entwicklung.html 

http://www.nachhaltigkeitsrat.de/
http://www.bmbf.de/de/2559.php
http://www.bmu.de/nachhaltige_entwicklung/aktuell/1719.php
http://europa.eu/legislation_summaries/environment/sustainable_development/index_de.htm
http://europa.eu/legislation_summaries/environment/sustainable_development/index_de.htm
http://ec.europa.eu/environment/eussd/
http://www.eea.europa.eu/
http://www.iclei-europe.org/
http://www.un.org/esa/sustdev/index.html
http://www.unesco.de/nachhaltige_entwicklung.html
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Das International Institute for Sustainable Development (IISD) fördert die globale 
nachhaltige Entwicklung durch innovative Forschungsarbeiten, Analysen und ein 
einen intensiven Informationsaustausch. Bekannt ist das IISD vor allem für seine 
tagesaktuelle Berichterstattung von nahezu allen größeren internationalen Umwelt- 
und Entwicklungskonferenzen. 
http://www.iisd.org/ 
http://www.iisd.ca/ 
 
Das International Institute for Environment and Development (IIED) mit Sitz in 
London ist ein unabhängiges Forschungsinstitut und ein Think Tank auf dem Gebiet 
der nachhaltigen Entwicklung. 
http://www.iied.org/ 
 
Das Worldwatch Institute (WI), 1974 von Lester R. Brown gegründet, ist eine 
unabhängige, weltweit ausgerichtete Forschungseinrichtung für Umweltfragen und 
Probleme der Sozialpolitik mit Sitz in Washington, D.C. Seine Verbindung von 
interdisziplinärer Forschung und allgemein zugänglichen Publikationen hat das 
Institut zu einer führenden Autorität gemacht, wenn es um die Belange einer 
umweltschonenden und sozial gerechten Gesellschaft geht. 
http://www.worldwatch.org/ 
 
 

3. Informationen der GIZ zum Thema 
 
Die Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) bündelt seit dem 
1. Januar 2011 die Kompetenzen und langjährigen Erfahrungen des Deutschen 
Entwicklungsdienstes (DED) gGmbH, der Deutschen Gesellschaft für Technische 
Zusammenarbeit (GTZ) GmbH und der InWEnt - Internationale Weiterbildung und 
Entwicklung gGmbH unter einem Dach. 
Effizient, wirksam und partnerorientiert – so unterstützt sie Menschen und Gesellschaften 
in Entwicklungs-, Transformations- und Industrieländern dabei, eigene Perspektiven zu 
entwickeln und ihre Lebensbedingungen zu verbessern. 
http://www.gtz.de/de/leistungsangebote/15534.htm 
http://www.inwent.org/ueber_inwent/nachhaltigkeit/index.php.de 
 
Grosser Fuss auf kleiner Erde?. Bilanzieren mit dem Ecological Footprint. Anregungen 
für eine Welt begrenzter Ressourcen. Deutsche Gesellschaft für Technische 
Zusammenarbeit (GTZ) u.a. Eschborn 2010. 
http://www2.gtz.de/dokumente/bib-2010/gtz2010-0073de-footprint.pdf 
 
7.03-0001-2010 
Segel setzen für die Zukunft. Frische Ideen für Nachhaltigkeit / ASA-Programm / 
InWEnt Berlin 
InWEnt 
7.03 
Berlin 2010, 24 S. 
Broschüre 
Deutsch 
Stipendium; Praktikum; Entwicklungspolitik; Entwicklungshilfeprojekt; Nachhaltigkeit 
scholarships; traineeship; development policy; aid projects; sustainability 
 
1.04-0004-2009 
Nachhaltigkeit als Prozess. Nachhaltigkeitsbericht 2009 
Kornahrens, Claudia; Nelles, Sonja; Giesen-Thole, Dorothea; Latschan, Jana; Dreuw, 
Katharina 
InWEnt  

http://www.iisd.org/
http://www.iisd.ca/
http://www.iied.org/
http://www.worldwatch.org/
http://www.gtz.de/de/leistungsangebote/15534.htm
http://www.inwent.org/ueber_inwent/nachhaltigkeit/index.php.de
http://www2.gtz.de/dokumente/bib-2010/gtz2010-0073de-footprint.pdf
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1.04 
Bonn 2009, 72 S. 
InWEnt; Capacity Building; Nachhaltige Entwicklung; Corporate Social Responsibility; 
Unternehmen; Kurs 
InWEnt - Capacity Building International; capacity building; sustainable development; 
corporate social responsibility; enterprises; courses 
 
4.02-0002-2009 
20 Jahre Kooperation des Bildungsministeriums der VR China und InWEnt - 
Internationale Weiterbildung und Entwicklung. Capacity Building für nachhaltige 
Berufsbildung. Beijing 
InWEnt 
4.02 
Bonn 2009, 70 S. 
China VR; Deutschland BR; InWEnt; Kooperation; Ministerium; Capacity Building; 
Berufsbildung; Nachhaltigkeit 
China PR; Germany FR; InWEnt - Capacity Building International; cooperation; capacity 
building; ministry ; vocational training; sustainability 
 
5.01-0006-2008 
International Leadership Training 
Planung und Management nachhaltiger Entwicklung in Bergregionen: 01.05.2008 - 
30.04.2009 
InWEnt 
5.01 
Bonn 2008. 20 S. 
China VR; Nepal; Pakistan; Tadschikistan; Nachhaltige Entwicklung; Gebirge; 
Management 
China PR; Nepal; Pakistan; Tajikistan; sustainable development; mountains; 
management 
 
SKEW-0004-2007 
Städte als Partner für nachhaltige Entwicklung 
Bilanz und Perspektiven 15 Jahre nach Rio 
InWEnt 
SKEW 
Germanwatch 
Heinrich Böll Stiftung 
Bonn 2007. 34 S. 
(Material - Schriftenreihe der Servicestelle.25) 
Nachhaltige Entwicklung; Kommunalverwaltung; Lokale Agenda 21 
sustainable development; municipal government; Local Agenda 21 
 
4.05-0003-2005 
Entwicklungspartnerschaften mit InWEnt 
Mit Public Private Partnership zu neuen Märkten 
InWEnt 
4.05 
Bonn 2006. 16 S. 
Public-Private Partnership; Nachhaltige Entwicklung; Wirtschaftsentwicklung 
Public-private partnership; sustainable development; economic development 
 
4.05-0003-2005 
Development Partnership with InWEnt 
Enhanced Competitiveness with Public Private Partnerships 
InWEnt 



 9 

4.05 
Bonn 2006. 16 
Public-Private Partnership; Nachhaltige Entwicklung; Wirtschaftsentwicklung 
Public-private partnership; sustainable development; economic development 
 
EF-0006-2006 
The Development Dimension of Economic Partnership Agreements (EPAs) - Are 
we Still on Track? 
InWEnt 
EF 
Berlin 2006. 95 S. 
(International Policy Dialogue) 
Nachhaltige Entwicklung; Armutsbekämpfung; Aussenwirtschaft; Integrierte Entwicklung 
sustainable development; poverty alleviation; foreign economy; integrated development 
 
EF-0006-2006 
La Dimension Développement des Accords de partenariat économique (APE) - Est-
on toujours sur le bon Chemin? 
InWEnt 
EF 
Berlin 2006. 96 S. 
(Dialogue politique international) 
Nachhaltige Entwicklung; Armutsbekämpfung; Aussenwirtschaft; Integrierte Entwicklung 
sustainable development; poverty alleviation; foreign economy; integrated development 
 
5.BZ-0006-2005 
Biodiversität 
Globale Aspekte für die Umweltbildung 
InWEnt 
5.BZ 
Deutsche UNESCO-Kommission 
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 
Ludwig Stocker Hofpfisterei 
oekom verlag 
Feldafing 2005. 43 S. 
Umwelterziehung; Artenvielfalt; Nachhaltige Entwicklung 
environmental education; biodiversity; sustainable development 
 
5.00-0007-2005 
9th International Business Forum 
Regional Trade and Sustainable Development 
Moltke, Konrad von; Pamacheche, Fudzai; Pfahl, Stefanie; Polo-Cheva, Demetrio; Pratt, 
Lawrence; Schmieg, Evita 
InWEnt 
5.00 
2005. 124 S. 
Nachhaltige Entwicklung; Handel; Wirtschaftskooperation 
sustainable development; trade; economic cooperation 
 
4.01-0026-2005 
MENA/MEDA-Symposium zur beruflichen Bildung: 
"Umwelt- und Ressourcenschutz für nachhaltiges Wirtschaften" 
InWEnt 
4.01 
Mannheim 2005. 209 S. 
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Nordafrika; Arabische Länder; Maghreb; Nachhaltige Entwicklung; Berufsbildung; 
Umweltschutz 
North Africa; Arab countries; Maghreb; sustainable development; vocational training; 
environmental protection 
 
SKEW-0011-2007 
Es geht! Kommunal nachhaltig handeln 
Tipps und Ideen 
InWEnt 
SKEW 
Bonn 2005. 74 S. 
(Dialog Global.11) 
Kommunale Entwicklungszusammenarbeit; Nachhaltige Entwicklung 
municipal aid; sustainable development 
 
7.12-0002-2005 
Ch@t der Welten 
Eine-Welt-Projekt in der Schule 
Erdöl im Regenwald 
InWEnt 
7.12 
Climate Alliance 
Landesinstitut für Schule 
Deutsche Bundesstiftung Umwelt 
Nordrhein-Westfälische Stiftung für Umwelt und Entwicklung 
Düsseldorf 2004. 79 S. 
Nachhaltige Entwicklung; Electronic Learning 
sustainable development; electronic learning 
 
5.02-0002-2005 
Regional Trade and Sustainable Development: the Small and Medium-sized 
Enterprise Perspective on Integration, Competition and Cooperation 
Background Paper to the International Business Forum 2004 in Feldafing, Germany 
Moltke, Konrad von; Helmchen, Constanze; Polo-Cheva, Demetrio 
InWEnt 
5.02 
Berlin 2003. 36 S. 
Nachhaltige Entwicklung; Kleinindustrie; Mittelindustrie 
sustainable development; small-scale industry; medium-scale industry 
 
 

4. Voll- und Grundlagentexte 
 
Global change and sustainable development. A synthesis of regional experiences 
from research partnerships. Hrsg. Hurni, Hans u.a. NCCR North-South. Bern 2010. 
http://www.nccr-north-south.unibe.ch/publications/Infosystem/On-
line%20Dokumente/Upload/Hurni_et_al_2010_Global_Change_&_Sustainable_Dev(1).p
df 
 
Achieving sustainable development in an age of climate change. Policy note. United 
Nations (UNO). Committee for Development Policy. 2009. 
http://www.un.org/esa/policy/devplan/cdppublications/2009cdppolicynote.pdf 
 
Forschung für nachhaltige Entwicklungen. Rahmenprogramm des BMBF. 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung. Bonn, Berlin 2009. 
http://www.bmbf.de/pub/forschung_fuer_nachhaltige_entwicklung.pdf 

http://www.nccr-north-south.unibe.ch/publications/Infosystem/On-line%20Dokumente/Upload/Hurni_et_al_2010_Global_Change_&_Sustainable_Dev(1).pdf
http://www.nccr-north-south.unibe.ch/publications/Infosystem/On-line%20Dokumente/Upload/Hurni_et_al_2010_Global_Change_&_Sustainable_Dev(1).pdf
http://www.nccr-north-south.unibe.ch/publications/Infosystem/On-line%20Dokumente/Upload/Hurni_et_al_2010_Global_Change_&_Sustainable_Dev(1).pdf
http://www.un.org/esa/policy/devplan/cdppublications/2009cdppolicynote.pdf
http://www.bmbf.de/pub/forschung_fuer_nachhaltige_entwicklung.pdf
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Fortschrittsbericht 2008 zur nationalen Nachhaltigkeitsstrategie. Für ein 
nachhaltiges Deutschland. Presse- und Informationsamt der Bundesregierung. Juli 2008. 
http://www.bundesregierung.de/Content/DE/Publikation/Bestellservice/__Anlagen/2008-
11-17-fortschrittsbericht-2008,roperty=publicationFile.pdf 
 
Schlussfolgerungen zur EU-Nachhaltigkeitsstrategie. Tagung des Europäischen 
Rates vom 14. Dezember 2007 in Brüssel. Rat der Europäischen Union. 2008. 
http://www.consilium.europa.eu/ueDocs/cms_Data/docs/pressData/de/ec/97683.pdf 
 
Fortschrittsbericht 2007 zur Strategie für nachhaltige Entwicklung. Mitteilung der 
Kommission an den Rat und das europäische Parlament. Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften. 2007. 
http://ec.europa.eu/sustainable/docs/com_2007_642_de.pdf 
 
EU-Strategie für nachhaltige Entwicklung - Die erneuerte Strategie. Rat der 
Europäischen Union. Juni 2006. 
http://www.bmu.de/files/europa_und_umwelt/eu-
nachhaltigkeitsstrategie/application/pdf/eu_nachhaltigkeitsstrategie_neu.pdf 
 
Rio - Erklärung über Umwelt und Entwicklung. Die Konferenz der Vereinten Nationen 
über Umwelt und Entwicklung (UNCED) zum Abschluss ihrer Tagung vom 3. bis 14. Juni 
1992 in Rio de Janeiro. 
http://www.un.org/Depts/german/conf/agenda21/rio.pdf 
 
AGENDA 21. Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt und Entwicklung. Rio de 
Janeiro, Juni 1992. 
http://www.un.org/Depts/german/conf/agenda21/agenda_21.pdf 
 
Report of the World Commission on Environment and Development: Our Common 
Future. 20 March 1987. (Brundtland-Report). 
http://www.un-documents.net/wced-ocf.htm 
 
Grober, Ulrich. Der Erfinder der Nachhaltigkeit. DIE ZEIT, 48/1999. 
http://www.zeit.de/1999/48/Der_Erfinder_der_Nachhaltigkeit 
 
 

5. Zeitschriften zum Thema 
 

 

Verantwortlich Wirtschaften. akzente, 02/2011. 
Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammen-
arbeit (GIZ) GmbH. 
http://www2.gtz.de/dokumente/akz-2011/giz2011de-
akzente-2-wirtschaften-gesamt.pdf 

 

 
Hauff, Peter. UN-Jahresmotto 2012. Ökostrom über alles?. E+Z. Zeitschrift für 
Entwicklung und Zusammenarbeit. Nr. 05 2011, 52. Jahrgang, Mai 2011. 
http://www.inwent.org/ez/articles/195645/index.de.shtml 
http://www.inwent.org/ez/articles/195645/index.en.shtml (englisch) 
 
„Lokale Strategien ausarbeiten“. E+Z. Zeitschrift für Entwicklung und Zusammenarbeit. 
Nr. 12 2010, 51. Jahrgang, Dezember 2010. 
http://www.inwent.org/ez/articles/183140/index.de.shtml 
http://www.inwent.org/ez/articles/183140/index.en.shtml (englisch) 
 

http://www.bundesregierung.de/Content/DE/Publikation/Bestellservice/__Anlagen/2008-11-17-fortschrittsbericht-2008,roperty=publicationFile.pdf
http://www.bundesregierung.de/Content/DE/Publikation/Bestellservice/__Anlagen/2008-11-17-fortschrittsbericht-2008,roperty=publicationFile.pdf
http://www.consilium.europa.eu/ueDocs/cms_Data/docs/pressData/de/ec/97683.pdf
http://ec.europa.eu/sustainable/docs/com_2007_642_de.pdf
http://www.bmu.de/files/europa_und_umwelt/eu-nachhaltigkeitsstrategie/application/pdf/eu_nachhaltigkeitsstrategie_neu.pdf
http://www.bmu.de/files/europa_und_umwelt/eu-nachhaltigkeitsstrategie/application/pdf/eu_nachhaltigkeitsstrategie_neu.pdf
http://www.un.org/Depts/german/conf/agenda21/rio.pdf
http://www.un.org/Depts/german/conf/agenda21/agenda_21.pdf
http://www.un-documents.net/wced-ocf.htm
http://www.zeit.de/1999/48/Der_Erfinder_der_Nachhaltigkeit
http://www2.gtz.de/dokumente/akz-2011/giz2011de-akzente-2-wirtschaften-gesamt.pdf
http://www2.gtz.de/dokumente/akz-2011/giz2011de-akzente-2-wirtschaften-gesamt.pdf
http://www.inwent.org/ez/articles/195645/index.de.shtml
http://www.inwent.org/ez/articles/195645/index.en.shtml
http://www.inwent.org/ez/articles/183140/index.de.shtml
http://www.inwent.org/ez/articles/183140/index.en.shtml
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Destruktives Modell des Nordens. E+Z. Zeitschrift für Entwicklung und 
Zusammenarbeit. Nr. 2 2010, 51. Jahrgang, Februar 2010. 
http://www.inwent.org/ez/articles/166521/index.de.shtml 
http://www.inwent.org/ez/articles/166521/index.en.shtml (englisch) 
 
Swanson, Will. Das Sein neu erlernen. E+Z. Zeitschrift für Entwicklung und 
Zusammenarbeit. Nr. 05 2010, 50. Jahrgang, Mai 2009. 
http://www.inwent.org/ez/articles/110961/index.de.shtml 
http://www.inwent.org/ez/articles/110961/index.en.shtml (englisch) 
 
UmweltDialog ist ein unabhängiger Nachrichtendienst rund um das Thema 
Nachhaltigkeit und Corporate Social Responsibility. 
http://www.umweltdialog.de/ 
 
Der Glocalist berichtet über aktuelle Tendenzen aus den Bereichen Wirtschaftsethik und 
Nachhaltigkeit. 
http://www.glocalist.com/ 
 
Forum Nachhaltig Wirtschaften - Das Internet-Portal für CSR-Profis 
In Themenschwerpunkten werden neue Entwicklungen, Trends und Erfolgsbeispiele für 
Nachhaltigkeit und unternehmerische Verantwortung in Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft aufgegriffen. 
http://www.nachhaltigwirtschaften.net/ 
 
factorY - Magazin für nachhaltiges Wirtschaften 
Ziel von factorY ist es, die Bedeutung der Unternehmen bei der Verwirklichung einer 
Nachhaltigen Entwicklung der Gesellschaft deutlich zu machen und den in den 
Unternehmen stattfindenden Diskurs in die Gesellschaft hineinzutragen. 
http://www.factory-magazin.de/ 
 
 

6. Enzyklopädien 
 
Das Internet-Lexikon der Nachhaltigkeit wurde Mitte des Jahres 2000 konzipiert und ist 
seit Anfang 2002 eine gut besuchte Wissensquelle rund um das Thema Nachhaltigkeit 
geworden. 
http://www.nachhaltigkeit.info/ 
 
Wikipedia - Nachhaltigkeit 
http://de.wikipedia.org/wiki/Nachhaltigkeit 
 
 

7. Konferenzen 
 
Rio +20. United Nations Conference on Sustainable Development (UNCSD). Rio de 
Janeiro, Brasilien, 04. – 06. Juni 2012. 
http://www.uncsd2012.org/rio20/ 
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